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– Es gilt das gesprochene Wort. –

Prof. Dr. Jens Weidmann 
Aufsichtsratsvorsitzender

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

die Commerzbank hat das Geschäftsjahr 2025 erneut mit einem exzellenten Ergebnis abgeschlossen. 
Das Operative Ergebnis ist auf den Rekordwert von 4,5 Milliarden Euro gestiegen, und trotz 
umfassender Aufwendungen für die eigene Transformation belief sich das Nettoergebnis auf 
2,6 Milliarden Euro. 

Und das in einer Zeit, in der geopolitische Spannungen, Konflikte und eine schwache Konjunktur den 
Druck auf unseren Wirtschaftsstandort weiter erhöht haben.

Das macht eines sehr deutlich: Die Strategie dieser Bank funktioniert. Der Aufsichtsrat begrüßt 
ausdrücklich, dass die Bank erst vor wenigen Tagen – zusammen mit einem weiteren sehr 
erfolgreichen ersten Quartal – einen noch ambitionierteren Kurs vorgestellt hat und ihre Finanzziele 
bis 2030 erneut deutlich anhebt. 

Wir im Aufsichtsrat haben die Nachschärfung und auch die Umsetzung der bisherigen Strategie 
fortlaufend überwacht und begleitet. Die neuen Ziele zeigen den beschleunigten Wachstumspfad 
bis 2030 nachvollziehbar auf. Sie sind ehrgeizig, fußen jedoch auf einem stabilen Fundament sowie 
einer gründlichen Analyse und können zuverlässig umgesetzt werden. Das Geschäftsmodell der 
Commerzbank passt zur Dynamik unserer Zeit: Die Bank ist fest im deutschen Mittelstand und am 
Standort Deutschland verankert. Sie investiert hier, bildet aus und unterstützt mit ihrer langjährigen 
Sektorkompetenz die notwendige Transformation der deutschen Wirtschaft. Zugleich begleitet 
sie ihre heimischen Kunden mit ihrem Auslandsnetzwerk hinaus in die Welt, erleichtert deutschen 
Unternehmen damit die Erschließung neuer Märkte. Sie bietet auch internationalen Investoren eine 
Brücke für deren Engagement in Deutschland, was wiederum dem Standort zugutekommt. 

Genau das brauchen Unternehmen – und das braucht auch Deutschland – in zunehmend unsicheren 
Zeiten: einen verlässlichen Partner, der die Stärken der deutschen Wirtschaft kennt, sie voranbringt 
und ihr hilft, in turbulenten Zeiten resilienter zu werden. 
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Das ist der Grund, warum wir im Aufsichtsrat fest davon überzeugt sind, dass die positive 
Entwicklung der Commerzbank der letzten Jahre sich trotz des zunehmend herausfordernden 
Umfeldes fortsetzen wird – und dass die Bank ihr erneut angehobenes Ambitionsniveau auch 
erreichen wird. 

Der besondere Teamgeist, den wir in den vergangenen Jahren bei der Commerzbank gesehen haben, 
bestärkt mich in dieser Einschätzung. An dieser Stelle bedanke ich mich im Namen des gesamten 
Aufsichtsrats bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr außergewöhnliches Engagement und 
die hervorragenden Leistungen im Geschäftsjahr 2025. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen 
den Unterschied, machen die Bank zu dem, was sie ist. Und sie stehen geschlossen hinter dem 
strategischen Kurs und hinter dem Management. 

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, Sie können sich nachher selbst ein Bild davon machen: Statt des 
sonst üblichen Fremdpersonals sammeln in diesem Jahr engagierte und stolze Nachwuchskräfte der 
Bank Ihre Stimmen ein. 

Eine derart starke Identifikation mit dem Arbeitgeber und seiner Leistungskultur ist das Ergebnis 
eines vorbildlichen Führungsstils. Im Namen des gesamten Aufsichtsrats danke ich Ihnen, 
Frau Dr. Orlopp, und dem gesamten Vorstandsteam dafür und für Ihren unermüdlichen Einsatz.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, lassen Sie mich auch auf das Übernahmeangebot der 
UniCredit eingehen: Der Aufsichtsrat und der Vorstand der Commerzbank haben dazu vorgestern 
eine gemeinsame begründete Stellungnahme veröffentlicht. Unsere Empfehlung ist eindeutig: 
Nehmen Sie das Angebot der UniCredit nicht an. Denn beim angebotenen Umtauschverhältnis 
würden Sie sich als Halter von Aktien der UniCredit wirtschaftlich deutlich schlechter stellen als auf 
Basis Ihrer direkten Beteiligung an einer eigenständigen Commerzbank. Hinzu kämen unwägbare 
Risiken, die Sie bei einem Tausch mittragen müssten.

Lassen Sie mich die wesentlichen Gründe für diese Empfehlung kurz zusammenfassen: Das 
Übernahmeangebot der UniCredit enthält keine angemessene Prämie und reflektiert in keiner 
Weise den fundamentalen Wert der Commerzbank. Der von der UniCredit skizzierte Plan ist weder 
nachvollziehbar noch belastbar und birgt erhebliche Umsetzungs- und Integrationsrisiken.  

Die UniCredit unterschätzt dabei die Ertragsverluste, die durch einen Zusammenschluss entstehen 
würden. Gleichzeitig ist das angenommene Kostensenkungspotenzial in dem von der UniCredit 
angegebenen Zeitraum aus unserer Sicht nicht realisierbar. 

Fest steht: Durch das andauernd unabgestimmte Vorgehen der UniCredit – und ihre wiederholt 
irreführende Kommunikation – ist die Basis für eine konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit erheblich erschüttert. Auch die auf Vertrauen und Verlässlichkeit aufgebauten 
Kundenbeziehungen der Commerzbank und die Motivation der Mitarbeitenden werden erheblich 
gefährdet.

Da es sich bei dem Angebot der UniCredit nicht um ein Barangebot, sondern um ein 
Aktienumtauschangebot handelt, müssten Sie, unsere Aktionärinnen und Aktionäre, neben den 
erheblichen transaktionalen Risiken auch die der UniCredit immanenten Risiken mittragen: etwa ein 
erhöhtes Exposure gegenüber italienischen Staatsanleihen, eine deutlich höhere Quote notleidender 
Kredite und ein immer noch signifikantes Russlandgeschäft. 

Wir als Aufsichtsrat sind überzeugt: Die Commerzbank verfügt über einen klar definierten 
Wachstumspfad. Mit unserer Strategie „Momentum 2030“ bieten wir Ihnen ein erhebliches und 
nachhaltigeres Wertschöpfungspotenzial bei geringerem Umsetzungsrisiko als bei einem Tausch.

Wegen des laufenden Übernahmeangebots haben wir diesmal darauf verzichtet, die Ausführungen 
von Frau Dr. Orlopp und mir einige Tage vor der Hauptversammlung zu veröffentlichen. Wir konnten 
und wollten nichts vorwegnehmen von dem, was ich Ihnen gerade geschildert habe und was wir 
Ihnen in der begründeten Stellungnahme von Vorstand und Aufsichtsrat noch viel ausführlicher 
dargelegt haben. Diese Stellungnahme finden Sie auf unserer Website. Und Frau Dr. Orlopp wird 
gleich noch weiter darauf eingehen.
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Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung schlagen wir Ihnen gemäß Tagesordnung vor, den im 
Jahresabschluss ausgewiesenen Bilanzgewinn aus dem Geschäftsjahr 2025 zur Ausschüttung einer 
Dividende von 1,10 Euro (2024: 0,65 Euro) je dividendenberechtigter Stückaktie zu verwenden. 

Dies entspricht insgesamt 1,2 Milliarden Euro. Zusammen mit den zwei bereits abgeschlossenen 
Aktienrückkäufen, die die Bank zwischen September letzten Jahres und März dieses Jahres 
durchgeführt hat, gibt die Commerzbank damit für das Geschäftsjahr 2025 in Summe rund 
2,7 Milliarden Euro an Sie zurück. 

Zudem strebt die Commerzbank weiter eine attraktive Kapitalrückgabe an die Aktionärinnen und 
Aktionäre an. Daher bitten wir Sie um Ihre Zustimmung, die Bank erneut zu ermächtigen, eigene 
Aktien in einem Volumen von bis zu 10 Prozent des Grundkapitals zu erwerben. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass sich die Commerzbank damit – neben ihrer großen Bedeutung 
für die deutsche Wirtschaft – auch als attraktiver Dividendentitel dauerhaft etabliert.

Vielen Dank.



Commerzbank AG 
Zentrale 

Kaiserplatz 
Frankfurt am Main 

www.commerzbank.de/konzern/

Postanschrift 
60261 Frankfurt am Main 
info@commerzbank.com

Group Communications 
newsroom@commerzbank.com


